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18. April 2011 

  

 

Antrag der CDU-Fraktion zum Haushaltsplanentwurf 2011  

Freiwillige Leistungen 

Produkt 3511 Sonstige Soziale Leistungen- SchuSo-Ausschuss 

Produkt 3651 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit- SchuSo-Ausschuss 

Produkt 3652 Einrichtungen der Jugendarbeit-SchuSo-Ausschuss 

Produkt 4241 Bereitstellung und Betrieb von Sportanlagen-SchuSo-Ausschuss 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Roeske,  

 

die CDU-Fraktion beantragt, den Punkt „Freiwillige Leistungen zu den 

Produkten 3511 Sonstige Soziale Leistungen, 3651 Förderung der Kinder- und 

Jugendarbeit, Produkt 3652 Einrichtungen der Jugendarbeit, Produkt 4241 

Bereitstellung und Betrieb von Sportanlagen“ auf die Tagesordnung der 

nächstmöglichen zuständigen Gremien zu setzen und folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

I. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die im Haushaltsplanentwurf 2011 in den 

Ansätzen der Freiwilligen Leistungen für 2011 sowie im Finanzplan 2012 bis 2014 

vorgenommenen Kürzungen zu den Produkten  

 

1. Produkt 3511 Sonstige Soziale Leistungen, Seite 228-229 
 
Sachkonto 531800 Zuschuss für den Verein „HELP“  

 

(Verein zur Beratung von Krebsbetroffenen e.V.) von Ansatz 2010 3.068.- € 
auf Ansatz 2011 0.- € 

 

Sachkonto 531800 Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände 

 

(z.B. Innere Mission der Evangelischen Kirchengemeinde Altenberg, 
Hebborn, Voiswinkel und Eikamp, Caritas der Katholischen 
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Kirchengemeinde Odenthal und Altenberg von je 130.- € Ansatz 2010, 

Herrenstrunden für Eikamp (von 65.- € Ansatz 2010), Katholische 

Frauengemeinschaft Blecher, Eikamp und Odenthal von je 130.- € Ansatz 

2010 auf Ansatz 2011 und folgende 2012 bis 2014  0.- €)  

 

Sachkonto 531300 Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände 

 

(z.B. DRK Ortsverband Odenthal, Arbeiterwohlfahrt Odenthal von je 260.- 

€,Verband kinderreicher Familien von 110.- €, Bund für Umwelt und 

Naturschutz (BUND) von 60.- € jeweils Ansatz 2010 auf Ansatz 2011 und 

folgende 2012 bis 2014  0.- €); 

 

2. Produkt 3651 Förderung der Kinder- und Jugendarbeit, Seite 232-233 
 

Sachkonto 531800 Zuschüsse Erholungsmaßnahmen  

 

(9 Jugendgruppen, Zeltlager, Zuschuss Jugendparlament, Mittel für 

Jugendleiter-Card) von Ansatz 2010 8.750.- € auf Ansatz 2011 und folgende 

von 2012 bis 2014 auf 8.180.- €; 

 

zurückzunehmen und die bisherigen Ansätze aus 2010 für 2011 und die 

Finanzplanjahre 2012 bis 2014 einzustellen.   

 

3. Zum Produkt 3652 Einrichtungen der Jugendarbeit, Sachkonto 531800, 

Kunststoffbelag Skateranlage mit einem Ansatz von 20.000.- € in 2011, wird 

um Mitteilung gebeten im nächsten zuständigen Fachausschuss, um 

welche konkrete Massnahme es sich dabei handelt.  

 

Es wird beantragt, die Verwaltung zu beauftragen zu prüfen, ob dieser 

Vorgang als Investition im Ergebnisplan zu berücksichtigen ist und nicht bei 

den Freiwilligen Leistungen sowie dies ggfs. zu veranlassen. 

 

II. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die im Haushaltsplanentwurf 2011 in den 

Ansätzen der Freiwilligen Leistungen für 2011 sowie im Finanzplan 2012 bis 2014 

vorgenommenen Ertragserhöhungen zu den Produkten  

 

4. Produkt 4241 Bereitstellung und Betrieb von Sportanlagen, Seite 244-246 
 

Sachkonto 441100 Pachterträge für die Tennisplätze Voiswinkel (Erhöhung 

um ca. 2.300.- €) und Glöbusch  (Erhöhung um ca. 2.500.- €) 
 

zurückzunehmen und die bisherigen Ansätze aus 2010 von 2.036.- € für 2011 

und die Finanzplanjahre 2012 bis 2014 einzustellen.   

 

Begründung:  
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Mit Ratsbeschluss vom 29.06.2010 wurden gegen die Stimmen der CDU 

Fraktion mehrheitlich für die betroffenen Vereine und Institutionen erhebliche 

Kürzungen sowie Erhöhungen der Pachten für die Tennisvereine in Voiswinkel 

und Glöbusch für den Finanzplanzeitraum 2011 bis 2013 zu den Freiwilligen 

Leistungen, zu den Produkten 3511 Sonstige Soziale Leistungen, 3651 
Förderung der Kinder- und Jugendarbeit und 4241 Bereitstellung und Betrieb 

von Sportanlagen, beschlossen. Von diesen Kürzungen und Erhöhungen sind 

viele der Odenthaler  Ehrenamtler und Vereine betroffen.  

 

Diese sind neben anderem tragende Säulen der Lebensqualität in Odenthal. 

Ein Streichen der ohnehin kleinen Zuschüsse an die Vereine hat ein sehr 

geringes Einsparpotenzial, aber entspricht einem bedeutenden Entzug der 

Anerkennung für ehrenamtliche Leistungen.  Hier ist es wichtig auch gerade 

als Kommune selbst ein positives Zeichen der, wenn auch kleinen 

Unterstützung, zu setzen. Dies gilt umso mehr für die Anerkennung der 

Wohlfahrtsorganisation vor Ort. 

 

Wir sehen die Gefahr darin, dass die Vereine, Sportaktiven und sonstigen 

Ehrenamtler über kurz oder lang die zahlreichen Angebote sowie 

Veranstaltungen, unter ohnehin wirtschaftlich schwierigen 

Rahmenbedingungen, nicht mehr in gewohntem Maße stützen und 

organisieren. Die positiven sozialen Effekte auf unsere Jugend und alle 

anderen Generationen sowie insbesondere das soziale Miteinander gehen 

damit verloren.  

 

Der Tennisverein Glöbusch zeigt u.a. wie aus überwiegend Eigenleistung aus 

einer Problemfläche, da früher Mülldeponie, eine Inwertsetzung der Fläche für 

die Bürger umgesetzt werden konnte. Alle Vereine insbesondere im 

Sportbereich übernehmen zunehmend mehr Aufgaben, wie 

Instandhaltungen, Schönheitsreparaturen, Reinigungsarbeiten etc. die 

grundsätzlich durch kommunale Finanzmittel getragen werden müssten. 

 

Eine Investition im Bereich der Skateranlage am Dhünntalstadion in Odenthal, 

stellt eine zielgerichtete Maßnahme zur Jugendarbeit dar. 

 

Die Gesamtaufwendungen an Freiwilligen Leistungen erhöhen sich auch bei 

Berücksichtigung der beantragten Positionen insgesamt nicht zu den 

Ansätzen aus 2010. Zur Kostendeckung der ca. 5.000.- € für die Vereine und 

Soziale Einrichtungen sowie Büchereinen zzgl. der angesetzten 3.068 .- € für 

den Verein Help e.V.,  können erhöhte Einnahmen aus Gewerbesteuer 

herangezogen werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Michaela Bräutigam  

Fraktionsvorsitzende 

 


